
Verkehrsunfall in Paris: Bruno Le Maire in Kollision mit einem
Radfahrer verwickelt
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Bruno Le Maire, der französische Wirtschaftsminister, war am Freitagabend in
einen Verkehrsunfall in Paris verwickelt, bei dem ein Radfahrer verletzt wurde. Der
Unfall ereignete sich, nachdem Le Maire das Wirtschaftsministerium in seinem
privaten Fahrzeug, einem Peugeot 208 Elektro, verlassen hatte.

Details zum Unfall

Nach Angaben der Polizei und des Umfelds des Ministers ereignete sich der Vorfall gegen
19:40 Uhr im 6. Arrondissement auf der Rue Bonaparte. Der Radfahrer, der bei Rot über die
Ampel gefahren sein soll, wurde von Le Maires Fahrzeug erfasst. Der Radfahrer erlitt eine
Verletzung an der Augenbraue und möglicherweise ein Kopftrauma. Er wurde zur weiteren
Behandlung ins Krankenhaus Cochin gebracht.

Reaktion des Ministers

Bruno Le Maire blieb am Unfallort, bis die Rettungskräfte eintrafen, und wartete mit dem
verletzten Radfahrer auf die Ankunft der Feuerwehr. Der Minister selbst blieb unverletzt.
Gemäß der geltenden Vorschriften unterzog sich Le Maire einem Alkohol- und Drogentest, die
beide negativ ausfielen.

Weitere Maßnahmen

Das genaue Unfallgeschehen wird untersucht. Der Vorfall wirft Fragen zur Sicherheit von
Radfahrern in städtischen Gebieten auf und könnte möglicherweise zu Diskussionen über
Verkehrssicherheit und die Notwendigkeit weiterer Schutzmaßnahmen für Radfahrer führen.

Bruno Le Maire hat bisher keine öffentliche Stellungnahme zu den Details des Unfalls
gegeben, aber sein Büro hat betont, dass er sich an die gesetzlichen Vorschriften gehalten
hat und in vollem Umfang mit den Behörden kooperiert.


